
 

Wahlaufsichtsausschuss 

Thema der Besprechung 

1. Sitzung des Wahlaufsichtsausschusses 

Datum/ Zeit 

12.07.2021 

Ort/ Raum 

BigBlueButton 

Beginn 

18:05 Uhr 

Ende  

18:15 Uhr 

Anwesende 

Tim Aßbrock 

Simon Schmitt 

Jan Weidenkeller 

Leonard Heimann 

Markus Wienkemeier 

Noreen Lenze 

Nicolas Potthast 

Entschuldigt, vertreten durch 

Arne Auen, Jan Weidenkeller 

Unentschuldigt 

- 

Gäste 

Benedikt Janssen 
Gerrit Pape 

Leitung der Sitzung 

Leonard Heimann 

Protokollführung 

Leonard Heimann 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Regularien 

2. Technische Probleme während der Wahl 

3. Verschiedenes 

 

 



 

TOP 1: Begrüßung und Regularien 

Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 

Ohne Gegenrede angenommen. 

Abstimmung über die Tagesordnung 

Ohne Gegenrede angenommen. 

TOP 2: Technische Probleme während der Wahl 

Diskussion 

• Es liegt die Beschwerde eines Promotionsstudenten vor, der für die Senats- und 

Fakultätsratswahlen das Stimmrecht als wissenschaftlicher Mitarbeiter gewählt hat 

und daraufhin vom Wahlamt im Wahlsystem nicht als wahlberechtigt für das 

Studierendenparlament und die Fachschaftsorgane eingepflegt wurde. In das 

Verzeichnis der Wahlberechtigten für diese Wahlen gem. § 9 Wahlordnung war er 

jedoch zuvor aufgenommen worden. 

• Nach telefonischer Rücksprache ist das Wahlamt der Auffassung, dass 

wissenschaftliche Mitarbeitende ein Wahlrecht entweder als Studierende oder als 

wissenschaftliche Mitarbeitende haben können, aber nicht als wissenschaftliche 

Mitarbeitende für die Senats- und Fakultätsratswahlen und gleichzeitig als 

Studierende für die Wahlen zum Studierendenparlament und zu den 

Fachschaftsorganen. Zur rechtlichen Klärung wird diesbezüglich Rücksprache mit 

dem Justiziariat gehalten. 

• Eine nachträgliche Aufnahme in das Verzeichnis der Wahlberechtigten ist technisch 

nicht möglich, daher könnte eine Wiederholung der Wahl notwendig werden, falls das 

Justiziariat die Einschätzung des Studierenden teilt. 

• Anmerkungen: 

o Gerrit berichtet, dass es bei der letzten Wahl Fälle gab, wo aufgrund des 

zweigeteilten Wahlrechts nur die Stimmzettel für die Wahl zum 

Studierendenparlament und die Fachschaftsorgane, aber nicht die für die 

Wahlen zum Senat und zum Fakultätsrat, genommen wurden. 

Ergebnis 

• Bis die Rückmeldung des Justiziariats vorliegt, laufen die Wahlen unverändert weiter. 



Aufgaben 

• Mitteilung an den betroffenen Studierenden bzgl. des weiteren Vorgehens 

Verantwortlich: Leonard Heimann 

TOP 3: Verschiedenes 

- 

 

Paderborn, 12.07.2021 

Leitung der Besprechung 

 ___________________________________  

Unterschrift 

Protokollführung 

 ___________________________________  

Unterschrift 

 

 


